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Rede am 15.12.2023 bei der Protestveranstaltung vor dem Bundestag  

in Berlin gegen das geplante Selbstbestimmungsgesetz 

von Monika Glöcklhofer für den Verein Frauenheldinnen e.V. 

 

 

Jetzt kommt eine Gebrauchsanweisung.  

Eine Gebrauchsanweisung für erfolglose und kriminelle Männer.  

Mit Erfolgsgarantie. Ich schwöre.  

 

Bist du ein erfolgloser Sportler? Ein Schwimmer vielleicht, der den anderen 

Männern immer nur hinterherschwimmt? Liegst auf Platz 462 im Ranking?  

Du Armer!  

Doch: DAS muss nicht so bleiben! Mach es wie Will Thomas in den USA: Nenne 

dich Lia und identifiziere dich als Frau.  

Keine Angst, deinen Schniedel kannst du natürlich dranlassen.  

Und damit starte bei den Frauen!  

Die haben viele Jahre lang für ihren Sport trainiert, haben Diät gehalten, haben 

sich abgerackert, haben auf vieles verzichtet. Haben kaum Geld verdient mit 

ihrem Sport.  

Das kann dir nicht passieren, du bist schlauer! Du schwimmst bei den Frauen  

mit halber Kraft und springst aus dem Becken direkt aufs Siegertreppchen.  

Und kassierst die Preisgelder.  

Doch damit soll jetzt Schluss sein. Der Welt-Schwimmverband hat die 

Geschlechtsprüfung wieder eingeführt. So eine Gemeinheit! Dabei war Olympia 

in Paris 2024 dein großer Traum.  

Aber ich hab einen Tipp für dich: In Deutschland wollen sie das 

Selbstbestimmungsgesetz einführen - probier es doch mal hier!  

Ich bin ganz sicher, du wirst nicht der Einzige sein!  

Bei uns musst du übrigens keine Sorge haben vor Kritik. Wer Leute wie dich als 

Mann bezeichnet, wird in Deutschland als transphob beschimpft und als Rechts 

und als Nazi. Darum halten Kritiker hier meistens den Mund. Und die meisten 



2 
 

Medien feiern dich. Vor allem auf den öffentlich-rechtlichen Rundfunk kannst 

du dich verlassen.   

Jetzt kommt mein nächster Rat. Das ist ein Rat für Männer, die auf die schiefe 

Bahn geraten sind.  

Also, mal angenommen, Du bist ein Vergewaltiger und musst dich 

dummerweise vor Gericht verantworten.   

Also angenommen, du bist nicht damit durchgekommen, dass der Sex 

einvernehmlich war. Oder, was ja auch immer geht: Die Frau ist eine Schlampe. 

Also angenommen, du bist zu einer kleinen Haftstrafe verurteilt worden.  

Mach dir nichts draus! Identifiziere dich als Frau und lass dich in ein 

Frauengefängnis schicken.  

2022 haben das in Berlin schon drei Männer gemacht. Und zwar schon ohne  

das neue Gesetz! In Berlin können trans Menschen nämlich selber bestimmen, 

ob sie ihre Strafe in der Haftanstalt für Männer oder für Frauen absitzen 

wollen. Und schon bald wirst du in ganz Deutschland die Wahl haben! 

Und du dann wieder raus bist aus dem Knast, kannst du das trans-Spiel 

beenden - und du bist WIEDER der Mann, der du IMMER warst.  

 

Und einen LETZTEN Tipp hab ich noch:  

Bist du ein beruflich erfolgloser Mann und verbringst viel Zeit in der Natur?  

Du interessierst dich nicht die Bohne für Politik? Super - bei den Grünen bist du 

richtig! Du musst nur ein paar kleine Regeln beachten:  

- Zieh ein blonde Perücke an!  

- Kauf die Kleider immer zu kurz und zu eng!  

- Leg den Kopf schief!  

Und schon kannst du dich mit einem Frauennamen bei den Grünen um einen 

Frauen-Listenplatz bewerben. Klappt ga-ran-tiert.   

 

Ach ja, und wenn diese lästigen Feministinnen jetzt meckern …  von wegen 

Frauenrechte würden verletzt …  

Dann denk daran: Du BIST eine Frau. Denn, wie wir uns haben sagen lassen:  

Ein Penis ist nicht per se ein männliches Geschlechtsteil.  
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Und wenn du erstmal im Bundestag sitzt, dann zeigst du’s den Weibern  

so richtig! Du gehst in schwarzen Dessous in eine Sitzung!  

Keine andere Frau würde je auf diese Idee kommen. Sie wäre politisch 

mausetot, noch bevor sie den Mund aufgemacht hat.  

Du aber kannst!  

Und das Ordnungsgeld, das kriegt eine andere.   

 

Jetzt will ich auch schon zum Schluss kommen.  

Liebe Männer, es ist wirklich für jeden was dabei im neuen 

Selbstbestimmungsgesetz!  

 Deine Frau ist vor dir ins Frauenhaus geflüchtet? Identifizier‘ dich als Frau  

und folge ihr. 

 Du gehst gern in die Sauna, hast aber keine Lust, dir nackte Männer 

anzuschauen? Identifizier‘ dich als Frau und nutze den Damenbadetag. 

 Du hast einen Wäschefetisch und kaufst deine Dessous am liebsten  

bei Karstadt? Identifizier‘ sich als Frau und schon hast du Zugang zur 

Frauenumkleide. 

 Du bist Erzieher und stehst auf kleine Mädchen? Identifizier‘ dich als Frau 

und werde Betreuerin im Queeren Zentrum! 

Na … verstanden?  

 

In diesem Sinne: Mein herzlicher Glückwunsch für dieses geplante 

Selbstbestimmungsgesetz geht an 41,6 Millionen Männer in Deutschland.  

Ich bin sicher, Ihr macht das Beste für euch daraus. 

 

Vielen Dank!  

 

Monika Glöcklhofer 
www.frauenheldinnen.de  
Berlin, 15.12.2023 


